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Balzers holte vom 0:2 zum 2:2 auf 
2. Liga Interregional: FC Balzers - Kickers Luzern 2:2 (0:2) 

Dank einer deutlichen Leis
tungssteigerung i n  der zweiten 
Spielhälfte sicherte sich der 
Fussballclub Balzers e in  v e r 
dientes Unentschieden. Im ers
ten Spiel nach d e m  Aufst ieg  
in die 2. Liga Interregional 
enttäuschte das Heimteam 
während den  ersten 4 5  Minuten 
fast gänzlich. Dank Toren v o n  
Sandro Risch nach Penalty u n d  
Marcel Müller mit  e i n e m  A b 
praller ge lang  e s  d e m  FCB, w e 
nigstens e inen Punkt z u  holen. 

Martin Trendle 
Im Auftaktspiel der Balzner entwickelte 
sich anfangs ein Mittelfeldgeplänkel. 
Das Team der Kickers Luzern ergriff 
dann als Erstes die Initiative. Spieler
trainer Colatrella verwertete schon in 
der 9. Minute einen Freistoss direkt 
über Vogt hinweg zum 0:1. Und nach 
einer Viertelstunde sah die Lage für 
Balzcrs bereits recht bedrohlich aus. 
Ibrahim Lika angelte sich einen Abpral
ler und überlistete den Balzner Hüter 
mit einem Lobball zum 0:2. Und keine 
zwei Zeigerumdrehungen später erwi
schte Torhüter Roman Vogt einen wei
teren hohen Ball erst im Nachfasscn. 

Erst nach 20 Minuten gelang es dem 
Algc-Tcam, sich etwas aus  der Um
klammerung zu lösen. Der Spielertrai
ner  selbst flankte a u f  Miljkovic, der 
sich für seinen Kopfbali viel Zeit las
sen konnte. Doch Torhüter Ruggiero 
lenkte über die Latte. Die Kickers kon
trollierten das Spiel aber weiterhin und  
agierten überlegen. Kurz vo r  der Pause 

Balzers holte sich gegen Kickers Luzern dank einer Leistungssteigerung in der 2 .  
Halbzeit ein Remis. (Bild: Märtin Trendle) 

gelang es dann  den Balznern, einen 
Zahn zuzulegen. Drei recht vielver
sprechend getretene Kopfbälle trugen 
aber kein zählbares Ergebnis ein. 

I a  der  zweiten Hälfte verloren zuerst 
die Kickers, dann  auch Balzers einen 

Mann durch j e  eine rote Karte. Ent
scheidend dann die 57. Minute, als 
Pietrafesa nahe dem Sechzehncr-Eck 
einen Penalty herausholte. Sandro 
Risch verwertete sicher zum 1:2-An-
schlusstreffer. Ab diesem Zeitpunkt 

agierte Balzers deutlich besser als in 
der  ersten Hälfte. Mit einem satten 
Schuss aus  grosser Distanz sicherte 
Neuzuzug Marcel Müller seinem Team 
in der  65. Minute  mit dem 2:2 einen 
wichtigen Punkt.  

Weitere Chancen 
Daniel Frick u n d  Marco Büchel ha t 

ten die nächste Skore-Gelegenheit. 
Aber auch Daniel Frick mit einem Lat-
tenstreifer aus seitlicher Position gelang 
keine Resultat-Erhöhung. Dann  fischte 
Keeper Roman Vogt einen gu t  getrete-
nen.Freistoss der Luzerner aus  dem Lat
tendreieck und bewahrte sein Team vor  
einem Verlusttreffer. Im Gegenzug kam 
Miljkovic nicht ganz wunschgemäss 
zum Abschluss. Und schliesslich setzte 
Alge einen Kopfball direkt a u f  den  geg
nerischen Torhüter. Eine Riesenchance 
hatten die Luzerner Kickers dann  noch 
in der 92. Minute, doch auch hier kam 
es nicht zum Torerfolg. 

Telegramm 

Balzers - Kickers Luzern 2 :2  (0:2) 
Sportplatz Rheinau Balzcrs. - Ca. 100 Zu

schauer. - SR Bruno Riicgscgger assistiert von  
Igor Mandic  und Christoph Stauffachcr. 

Kar ten:  20. Gelb Christoph Foscr, 30. Gelb 
Marco Büchel, 37. Gelb Krasnici, 52. Gelb 
Miljkovic, 53. Rot Willi, 80. Rof Pietrafesa. 

Balzers:  Roman Vogt, Heini Stocker, Mar
cel Müller, Dieter Alge, Marco Büchel, Mirsad 
Miljkovic, Carlo Cortcsc, Nino Pietrafesa, 
Christoph Foscr; Daniel Frick, Diego Ioanna, 
Sandro  Risch. 

Kickers Luzern:  Ruggiero, Schiller, Krasni
ci, Marti, Willi, Lika, Brun, Häusler, Ngomba, 
Colatrella, Hose. 

Tore: 9. Min. 0:1 Colatrella, 16. Min.  0:2 Li
ka, 57. Min. 1:2 Sandro Risch (Penalty), 65 .  
Min 2:2 Marcel Müller. 

Hochverdienter Auswärtspunkt 
2. Liga Interregional: Der USV Eschen-Mauren spielt in Sursee 1:1 / Torschütze Atav 

Zu e inem schmeichelhaften 1 :1 -Un
entschieden k a m  de r  FC Sursee gegen 
eine kämpferische USV-Elf, die m e h r  
Spielanteile u n d  die besseren C h a n 
cen als die Innerschweizer  Gastgeber 
besassen. Angesichts  d e r  Tatsache, 
dass die Liechtensteiner wenige  A u 
genblicke v o r  Spielschluss mittels 
umst r i t tenem Elfmeter noch den  
Ausgleich h innehmen  mussten,  ist 
die Punktete i lung m e h r  als glücklich 
z u  bezeichnen. Die Treffer  erzielten 
Atav (USV) u n d  Joos  (Sursee). 

Herbert Oehri 

Noch lief es bei beiden Teams nicht so  
rund, obwohl die USVler gleich von  
Beginn weg  die Initiative ergriffen und  
zu einigen guten Chancen kamen. Al
lerdings fehlte die nötige Durch

schlagskraft, der Durchsetzungswille 
und die Power, die es einfach braucht, 
u m  auch auswärts zu vollen Punkten 
zu gelangen. 

Aber die Mannschaft ist nach  Aus
sage ihres Trainers Rene Pauritsch 
noch nicht ganz so weit. «Wir haben 
noch einige Defizite im Passspiel und  
in der Kondition.» 

Die Überlegenheit der  USV-Elf hielt 
vorerst nur  etwa 25 Minuten an, dann  
kamen die SUrseer besser ins Spiel. Bei 
einem Konter musste Goali Heeb bei 
einem Durchbruch yon Stirnimann al
les riskieren, um mit dem Fuss zu 
klären. Auch Blum hatte beim Nach-
schuss Pech, dass der  Ball das ganz  
knapp verfehlte. USV-Neuzugang 
Baumgartner gelang dann  in der 34. 
Minute das vermeintliche 1:0, doch 
der  Linienrichter aberkannte das Tor 
wegen angeblichem Offside. 

USV mit  mehr Initiative 

. Nach Seitenwechsel gingen die 
USVler wieder mit mehr Engagement 
und Einsatz zu Werke. So knallte ein 
Lattcnunterkanten-Schuss v o n  Atav 
wieder ins Feld zurück (47.). In der  54. 
Minute dann das erlösende 0:1 durch 
Atav nach herrlicher Vorlage v o n  Hu
ber. 

Der erst 23-jährige USV-Goalgetter 
Hess Langenstein im Tor v o n  Sursee 
keine Chance. Ein Auswärtssieg zum 
Auftakt schien Tatsache zu werden, 
doch es sollte nicht sein. In der  93. 
Minute diktierte der  Schiedsrichter, 
nach einem Zusammenprall eines 
Stürmers mit Goali Heeb, a u f  einen 
höchst fragwürdigen Penalty. Eine 
Entscheidung, die niemand verstand. 
Joos liess sich diese unverhoffte 
Chance in letzter Sekunde nicht  en t 

gehen. Für  den FC Sursee - trotz eini
ger  Unzulänglichkeiten im USV-Spiel 
- ein geschenkter Punkt.  

Telegramm 
S u r s e e - U S V  1 : 1 ( 0 : 0 )  

Sportplatz Schlottertnilch Sursee; 160 Z u 
schauer, SR. Patrick Winter.  

Bemerkungen :  FC Sursee o h n e  Wolf, Land 
u n d  Corrado (alle verletzt): USV o h n e  Nigg, 
Beck, Wol/inger (Strafsonntag), Ender  (ver
letzt); Barclla, Reis, Hammer, Barry u n d  Ro-
perti (fehlende Spielberechtigung), Pfostcn-
schuss Atav (47.). 

V e r w a r n u n g e n  für :  Kramis, Hödel (FC Sur 
see); sowie  für  Lantpert, Heeb u n d  Zech (USV). 

USV Eschen/Mauren:  Heeb, Peterlunger, 
Ritter, Zech, Alton, Lantpert, Karatay (Ofcn-
tausek), Nusch, Huber, Baumgar tner  (Ocrgen), 
Atav. 

FC Sursee:  Langenstein, Wyss, Hummel,  
Scinmann,  Kramis, Hauri, Hödel, Furrcr, St i r
n imann,  Blum (Gautschi), J o o s  

Tore: 54. A t a v  0:1;  93. Joos  1:1 (Penalty). 

Triesen holt sich die ersten Punkte 
3. Liga: FC Triesen - FC Grabs 2:0 (0:0), Krizanac zweifacher Torschütze 

Nach e inem 90-minü t igen  Kampf  
setzte sich die cleverere Mannschaf t  
a m  Ende durch  u n d  so holte sich d e r  
FC Triesen m i t  e inem 2 :0  über  Grabs 
die wichtigen ersten drei Punk te  d e r  
Meisterschaft.  

Das Spiel w a r  sehr umkämpft  u n d  man  
schenkte dem Gegner keinen Zentime
ter. Triesen führte zunächst  die feinere 
Klinge u n d  so kamen sie durch ihren 
Goalgetter Krizanac auch  z u  Chancen, 
welche allerdings vorerst harmlos aus
fielen. A u f  der  Gegenseite waren die 
Grabser n u r  bei Standards teilweise 
gefährlich, mit spielerischen Mitteln 
konnten sie die FCT-Hintermannschaft 
nicht überwinden. In de r  35. Minute 
hatte Krizanac nach  Doppelpass mit 
Foser die grösste Möglichkeit für  Trie
sen, doch e r  t r a f  nu r  die Torumran
dung. So blieb es beim torlosen Remis 
zur  Halbzeit. 

Kurz nach  Seitenwechsel hatte auch 

Triesen envischte mi t  dem 2 :0  gegen Grabs einen guten Auf tak t .  (Bild: H. M . )  

Grabs eine gute Möglichkeit, doch im 
Abschluss waren die Werdenberger a n  
diesem Tag z u  schwach. Nach 55. Mi

nuten ging der  FC Triesen im A n -
schluss a n  einen Eckball mit  1:0 in 
Führung. Krizanac lauerte a m  langen 
0 l 

Pfosten u n d  köpfte ein. Nach diesem 
Treffer rannte  der  FC Grabs vergeblich 
a n  u n d  Triesen lauerte a u f  Konter, die 
allerdings meistens schon i m  Ansatz 
erstickt wurden. Eine knappe  Viertel
stunde v o r  Schluss schickte Troisio mit 
einem langen Abschlag Krizanac auf  
die Reise, welcher im Strafraum n u r  
noch  mit  e inem Foul z u  bremsen war. 
Der FCT-Goalgetter Verwandelte den 
Strafstoss gleich selbst zum 2:0. Bis 
zum Schluss blieb es bei diesem Resul
tat, wobei Troisio kurz v o r  Schluss 
noch einmal in  extremis retten musste, 
u m  keinen Treffer mehr z u  kassieren. 

Telegramm 
Triesen - Grabs 2 :0  (0:0) 

Sportplatz Blumenau, ca. 100 Zuschauer. 
FC Triesen: Troisio, Sele, Cortcse, Schüdlcr, 

Arnus, Schut te  (75. IJatifi), Burgmeier, Foscr 
(58. Aichholzer), Mijic (68. Bargetze), Huttcr, 
Krizanac. '  

Tore: 55. 1:0 Krizanac, 73. 2 :0  (Penalty) 
Krizanac. 

FUSSBALL 
2. Liga interregional, Gruppe 5 
1. Runde:  AC Basso Malcantone  - FC 
Landquart-Herrschaft 1:0. FC Lugano U-21 
- FC Hochdorf  2:0. SC Cham - SC Goldau 
1:1. FC Ascona - FC Freienbach 4:3. FC 
Sursee - USV Eschen/Mauren 1:1. FC 
Widnau - FC Bodio 2:2. FC Balzcrs - FC 
Kickers Luzern 2:2. 

3. Liga, Gruppe 2 
1. Runde:  FC Triesen - FC Grabs 2:0. FC 
Garns - FC Triesenberg 1:1. FC Buchs - FC 
Weesen 4:0. FC Eschenbach - FC Rappers-
wil-Jona 5:0. FC Näfcls - FC Sargans 5:0. 
FC Walenstadt - FC Niederurnen 3:1. 

3. Liga, Gruppe 3 
1. Runde:  FC Heiden - FC Rhcineck 2:3. FC 
Appenzell - FC Steinach 0:5. FC Möml in 
gen - FC Diepoldsau 2:2. SC Azzurri SG -
FC Rorschach 1:2. S c h a a n  und  Ruggcll 
spielfrei. 

Deutschland ohne 
Kahn und Böhme 
Oliver Kahn und  Jörg Böhme haben 
d e m  deutschen Teamchef Rudi Völ
ler für  das  Testspiel gegen Bulgarien 
a m  kommenden Mittwoch abgesagt. 
Kahn verletzte sich im Bundesliga-
spiel gegen Arminia Bielefeld nach  
einem Zusammenprall  am Knie u n d  
wird durch  den Leverkusener J ö r g  
Butt ersetzt. Der Schalker Böhme er
litt gegen Kaiserslautern eine 
schwere Fussprellung. Zudem ist 
Oliver Neuville (Leverkusen) wegen 
Achillessehne-Problemen fraglich. 

Marco Bode hört auf 
Marco Bode beendet im Alter v o n  3 3  
Jahre seine Karriere. Der WM-Zweite, 
der lange bei Werder Bremen spielte, 
hätte gerne ins Ausland (Fulham, Ro
senborg Trondheim) gewechselt, ha t  
aber kein konkretes Angebot erhal
ten. Bode erzielte a n  der  WM das 
wichtige 1:0 im Gruppenspiel gegen 
Kamerun (2:0) und markierte in 379 
Bundesligaspielen 101 Tore. 
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3 .  L i g a g w ,  

Triesenberg lässt 
Federn 
In einem eher massigen " Spiel •! 
trennten sich Gams vuid Triesen- ; 
berg 1:1 -Unentschieden.' Dieses < 

• Resultat spiegelt das Spielgesche- : 
i hen gut wieder. ' ! 

t Triesenberg startete besser in die :< 
Partie und so hatte Tschumpeirl 

; schon nach vier Minuten die erste j 
; Möglichkeit, doch er setzte sein Vi- j 
sier zu hoch an. In der 10. Minute j 
hatte Benz die bis anhiri beste Gele- j 

• genheit, als er aus 20 Metern abzog ; 
und der Torwart den Ball noch über j 

'dieLatte lenken konnte. Nach einer i 
Viertelstunde - als Garns besser ins;  

[Spiel fand - gingen die Gastgeber ] 
mit 1:0 in Führung, nach einem • 

| wunderschönen Angriff Nur kurze ; 
i Zeit später glich Picclni für Triesen-
; berg aus (21.). Anschliessend spielte ! 
sich das Geschehen mehrheitlich im < 

: Mittelfeld ab und Torszenen waren 
• Mangelware. Einzig ein schnell vor- : 
; getragener Konter von Gams strich j 
I nur um Zentimeter am Tor von • 
Gassner vorbei. - ; ] 

In der zweiten Halbzeit änderte< 
i sich nicht viel am Spiel. Triesenberg j 
versuchte die Initiative zu übemeh- ! 

I meri, doch es fehlten die zündenden | 
! Idedn. Und wenn sich Möglichkeiten ' 
| ergaben, so verhinderten Unvermö- I 
! gen und Pech - wie beim Latten- j 
i schuss Piccinis (55.) - einen Torer- j 
folg. Gams blieb auch stets gefähr- • 

' lieh und Gassner musste einige Ma- \ 
I le sein Können unter Beweis stellen, i 
: Es blieb beim 1:1 bis zum Schluss, < 
, wobei sich keine der beiden Mann- •! 
. schaften über das Resultat beklagen 1 
| darf. ' 

i Telegramm  1 

i Gams - Triesenberg 1:1(1:1) 
FC Triesenberg: Gassner, Schädlers 

| Harry, Bühler, Lohner, Walser {45. Beck j 
Thomas), Piccini (80. Boss), Beck Roman, j 

; Sele, Benz, Schädler Franz, Tschumper. . j 
. \ Tore: 15.1:0, 2t. 1:1 Piccini. j 


